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Beipertbrücke teilweise gesperrt
Leipzig. Wegen starker Schä-
den am stadtauswärtigen Geh-
und Radweg auf der Beipertbrü-
cke muss dieser teilweise ge-
sperrt werden. Die Brücke im Zu-
ge des Schleußiger Wegs wurde
bereits 1927 errichtet. Während
einer Prüfung wurde jetzt ent-
deckt, dass die Abdeckplatten
der Medienkanäle auf dem stark
frequentierten Geh- und Rad-
weg beschädigt sind. Um Unfäl-
len vorzubeugen, musste dieser
Bereich unmittelbar gesperrt
werden. Aktuell steht stadtaus-
wärts nur noch eingeschränkt
Platz für Fußgängerinnen und

Radfahrer zur Verfügung. Letz-
tere müssen daher ihr Rad über
die Brücke am Schulbiologie-
zentrum schieben, es wird ent-
sprechend um besondere Vor-
sicht und gegenseitige Rück-
sichtnahme gebeten. Im Bereich
der Fahrspuren gibt es keine
neuen Schäden.

Radfahrerinnen und Fußgän-
ger werden dann gesichert auf
der Fahrbahn geführt, nachei-
nander wird deshalb je eine
Fahrspur stadtaus- und stadtein-
wärts gesperrt. Anschließend
wird festgelegt,wiedieWege in-
standgesetzt werden können.

Menschen und geschichten von Jens Wagner

Eine Preisverleihung, ein Jubiläum und ein Dokument
Ein Glückwunsch der Woche
geht an Hannah Witte: Die
Leipziger Grafikdesignerin wur-
de zur Eröffnung der M26-Aus-
stellung an der Hochschule für
Grafik und Buchkunst (HGB) mit
dem Meisterschüler*innen-Preis
2026 geehrt. Überreicht wurde
der Preis von Steffen Hilde-
brand, Sammler und Geschäfts-
führer der G2 Kunsthalle, sowie
G2-Direktor Leo Wedepohl.
HannahWittehat2026 ihrMeis-
terschüler*innen-Studium in
der Klasse für Typografie bei
Professorin Anna Lena von
Helldorff abgeschlossen und
war mit ihrer Abschlussarbeit
„Queering Dis/ability Design“ in
den Wettbewerb gegangen.
Nach Einschätzung der Jury mit
Steffen Hildebrand, Leo Wede-
pohl sowie Stephan Koal vom
Kunstverein Berlin und Dr. Flo-
rence Thurmes, Direktorin der
Kunstsammlungen Chemnitz
habe sie ein praxisorientiertes
Handbuch für Gestalterinnen
und Gestalter geschaffen – mit
Barrierefreiheit, Zugänglichkeit
und Inklusion im Grafikdesign:
„Die Arbeit vereint queere, femi-
nistische und be_hinderte Pers-
pektiven und überführt diese in

eine konkrete gestalterische Pra-
xis. Dabei setzt sie nicht erst bei
der nachträglichen Anpassung
von Gestaltung an, sondern ver-
steht inklusives Denken als
grundlegenden Bestandteil des
Entwurfsprozesses.“

Auch da kann man doch gern
mal gratulieren: 5Raumfenster
feiern ein Jahrzehnt Bandge-
schichte! Die „Rockternati-
ve“-Band aus der Messestadt

hat in den vergangenen zehn
Jahren hunderte schweißtrei-
bender Konzerte und unzählige
Geschichten erlebt – und lädt
nun mit einem neuen Song zum
Feiern. „Dann stehst Du da“
heißt die brandaktuelle Single,
die von Produzenten Oliver
Zülch – arbeitete schon für die
Ärzte und die Sportfreunde
Stiller – in die richtige musikali-
sche Form gegossen wurde. Das
Ganze ist klassisch 5Raumfens-
ter: Inhaltlich tiefschürfend in
der Auseinandersetzung mit der
(zermürbenden) Realität; musi-
kalisch treibend mit intensiven
Strophen und gewaltigen Gitar-
renwänden. Ach ja – zehn Jahre
müssen natürlich auch gefeiert
werden: Die Party mit eigens ge-
drehter Doku geht am 27. No-
vember in der naTo über die Büh-
ne.

Die Gestapo-Karteikarte zu
Carl Friedrich Goerdeler
kommt nach Leipzig – dank der
Hieronymus-Lotter-Gesell-
schaft. Der Hintergrund: Eine
geplante Versteigerung von
mehr als 600 persönlichen Do-

kumenten von Holocaust-Op-
fern hatte internationale Protes-
te ausgelöst – in der Folge wur-
den diese an Gedenkstätten und
Archive in ganz Deutschland
übergeben. Und die erwähnte
Original-Karteikarte aus dem
August 1944 für den Leipziger
Oberbürgermeister und Wider-
standskämpfer gegen den Na-
tionalsozialismus dokumentiert

seine Festnahme und schließt
damit eine wichtige Samm-
lungslücke. „Wir sind sehr stolz,
dass wir als Fördergesellschaft
dazu beitragen konnten, diese
Lücke zu schließen“, erklärt Ver-
einschef Eric Buchmann, der
die Karte in Nordrhein-Westfa-
len entgegen nehmen konnte:
„Ein großer Dank geht an das
Land Nordrhein-Westfalen, das
eine Gesetzesinitiative zum Ver-
bot des kommerziellen Handels
mit persönlichen Dokumenten
und Gegenständen von Opfern
der nationalsozialistischen Ge-
waltherrschaft in den Bundesrat
eingebracht hat.“ Mittlerweile
ist das Gesetz einstimmig be-
schlossen wurden und liegt nun
im Bundestag zur Diskussion
und Beschlussfassung. Ein wich-
tiger Meilenstein, um NS-Un-
recht aufzuklären und den Op-
fern eine Stimme zu geben:
„Gerade jetzt, da immer mehr
Zeitzeugen der NS-Herrschaft,
versterben und rechtsextreme
Bewegungen Zulauf gewinnen,
ist es wichtig, an geeigneten Or-
ten an die Verbrechen der Natio-
nalsozialisten zu erinnern.“

Glückwunsch an Hannah Witte (3.v.l.): Die Grafikerin wurde dieser Tage mit dem Meisterschüler*in-
nen-Preis geehrt. Foto: hgB

Legen zum zehnten Bandjubiläum einen neuen Song vor: Die Leip-
ziger von 5Raumfenster. Foto: Band

Sie konnten das Dokument im Alten Rathaus Leipzig vorstellen:
Eric Buchmann und Dr. Johanna Sänger, Kuratorin für Stadt- und
Landesgeschichte ab 1800 im Stadtgeschichtlichen Museum.

Foto: dominic Welters

niens.Dabei verbindet erdie
dichtenWälder des Pohorje-
Gebirges mit den Hügel-
ketten des Kozjak an der
österreichischen Grenze.
Bike-Parks locken an-

spruchsvolle Sportlerinnen
und Sportler ebenso wie
Familien. Malerische Fern-
radwege wie die 710 Kilo-
meter langeDrau-Routever-
sprechen ganz besondere
Ausblicke.
Zur Regeneration laden

zwölf Kurorte, 17 große
Thermen und 87 staatlich
anerkannte Heilquellen ein.
Durch die kompakte Geo-
grafie lassen sich Bergtou-
ren, Wellnessanwendungen
und kulturelle Entdeckun-
gen ideal an einem einzigen
Tag verbinden.

Genuss auf Sterne-Niveau
Auch Kulinarik-Begeisterte
zieht dasReiseland in seinen
Bann. Mit 24 gastronomi-
schenRegionen,neunWein-
baugebieten und 74 im
Guide Michelin gelisteten
Adressen – angeführt von
Ana Roš’ Drei-Sterne-Res-
taurant „Hiša Franko“ – hat
sich Slowenien als Spitzen-
ziel für Gourmets etabliert.
Auf der Messe bringen Ver-
treterinnen und Vertreter
des Landes diese herzliche
Gastfreundschaft und regio-
nale Kulinarik nach Leipzig.

Jetzt Tickets sichern
Ob Roadtrip im neuen
Camper, Aktivurlaub in den
Bergen oder Wellness-
auszeit am Thermalbad: Die
TC Leipzig liefert maß-
geschneiderteBeratungund
frische Inspiration für Paare
und Familien, Gruppen und
Individualreisende.

Nähere iNfoS zur Urlaubsmesse,
den Ausstellenden und demRahmen-
programmauf www.tc-messe.de.
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Auf der größten Urlaubsmesse
Mitteldeutschlands.

www.tc-messe.de
18.-22. NOV
LEIPZIGERMESSE

Geheimtipp für vielseitigen
Urlaub. Als weltweit erstes
Reiseziel nach den Kriterien
von „Green Destinations“
zertifiziert, setzt Slowenien
konsequent auf sanften,
nachhaltigen Tourismus.

Berge, radwege und Thermen
Aktivurlauberinnen und
-urlauber kommen voll auf
ihre Kosten: Mehr als
10000 Kilometer markierte
Wanderwege führen durch
unberührte Naturparks so-
wie auf 352 Gipfel jenseits
der 2000-Meter-Marke. Ein
Highlight: der im Juni eröff-
nete Pohorje–Kozjak-Trail.
Der Fernwanderweg führt
als Rundroute auf 187 Kilo-
metern und in 20 Etappen
durch den Osten Slowe-

pTuJ,die älTeSTe STadT
SloweNieNS, besticht durch
historisches Flair, römische
undmittelalterliche
Geschichte sowie ihre leben-
dige Genusskultur.

Fotos: Andrej Tarfila/www.slovenia.info,
Marcela Krnicar/www.slovenia.info

Wenn die Tage
kürzer werden,
erwacht auf dem
Gelände der

Leipziger Messe das Fern-
weh:Vom18. bis 22.Novem-
ber verwandelt sich Mittel-
deutschlands größte
Urlaubsmesse in den zentra-
len Treffpunkt für Aben-
teuerlustige, Campingfans
und Erholungssuchende.
450 Ausstellende präsentie-
ren auf 60000 Quadrat-
metern Reisemobile, Out-
door-Equipment und maß-
geschneiderte Traumreisen.

Beim Ticketkauf sparen
Wer seinen Messebesuch
jetzt plant, profitiert doppelt:
Bis zum 31. Oktober sichert
das Early-Bird-Ticket einen
Preisvorteil von zehn Pro-
zent. LVZ-Abonnentinnen
und -Abonnenten sparen
derweil mit dem Ticketcode
2026LVZURLAUB. Einfach
im Online-Shop eingeben
und2EuroRabatt auf Tages-
karten erhalten.

Grünes herz europas
Ein besonderes Highlight
der diesjährigen Auflage ist
das offzielle Partnerland
Slowenien. Eingebettet zwi-
schen Alpen, Mittelmeer,
Karst und Pannonischer
Tiefebene, gilt das grüne
Land noch immer als echter

Aufbruch ins Abenteuer
Traumziele, Caravaning, Kulinarik und Partnerland Slowenien:
TouriSTik & CaravaNiNG leipziGweckt das Fernweh

Anzeige
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